
Protokoll vom vom Plenum am 11.10.2010  

 

anwesend: Frauke, Helga, Katharina, Vroni, Johanna, Anna, Martin  

 

TOPs:  

 

1.  

Plenum: neuorganisieren + Gesprächsregeln  

2.  

Schlüssel  

3.  

Harry-Kontakt: Karotten  

4.  

Ankündigungen  

5.  

Kartoffeln  

6.  

Foodcoop-Grundsatzpapiertag  

7.  

Buddy-Leitfaden  

8.  

Raum-Radikate  

9.  

Öff-AG  

10. Forum neu konzipieren  

11. Reste  

12. Sonstiges  

zu 1): Plenum: neu organisieren und Gesprächsregeln  



 

beim Foodcoop-Tag Idee: mehr Struktur in Plenumsorga, zB Person, die moderiert, Person, die 

Protokoll führt  

(werden beim vorherigen Plenum festgelegt / finden sich und sind dann für Erinnerungsmail 

verantwortlich);  

beim Plenum so als Redekultur: ausreden lassen, Handzeichen geben;  

pro Moderation: macht sensibel für dominantes Redeverhalten, entlastet die Protokoll-Person von  

Gesprächsführung-durch-Topics; auch mal andere, weniger offensive RederverhalterInnen komme zu 

Wort;  

contra-Moderation: könnte künstlich wirken und den Gesprächslauf zum Stocken bringen;  

 

 

Moderationsideen:  

 

 

1) für jeden TOP zur 5 Minuten Zeit, dann nächster TOP; wenn der TOP noch nicht zu Ende 

besprochen  

ist, dann kommt er quasi in der 5 Minuten-Schliefe sooft dran,bis er fertig besprochen ist;dehnen das 

auf  

10 Minuten und sind evtl. flexibel;  

 

2)  

TOPs sammeln (evtl. schon vorher aus dem Forum oder übrige TOPs vom letzten Plenum) , Relevanz  

festmachen und aufhängen, damit für alle transparent; Runde mit Zeitansage, wer wie lange beim  

Plenum bleiben kann; mit Handzeichen Wortmeldung anzeigen und von Moderation; wenn 

Beschlüsse  

gefasst werden, fragt die Moderation das nach und hält das als Beschluss fest/fragt nach, ob Thema  

angeschlossen;  

wir finden folgende Gesprächsregeln gut: ausreden lassen, sich einigermaßen klar und pointiert  

ausdrücken und nicht wiederholen (am besten nicht länger so als ungefähr ne Minute reden); 10  



Minuten als Obergrenze für TOPs-Diskussionen;  

 

zu 2): Schlüssel  

 

Der Schlüssel ist nicht wieder aufgetaucht, Martin hat es bisher nicht geschafft den allgemeinen 

Schlüssel  

nachzumachen, holt das aber nach; auch ne Gelegenheit für andere, sich nen Schlüssel nachmachen 

zu lassen;  

Martin legt ne Tabelle auf HP an und wir teilen den allgemeinen Schlüssel durch alle und machen da 

nen fetten  

Anhänger dran, damit der nicht verloren geht und nicht verwechselt wird mit „privaten“ Schlüsseln; 

Vroni  

überlegt sich was zum Anhänger-Basteln;  

 

zu 3): Harry-Kontakt:  

 

Harry (von dem kriegen wir das Markt-Gemüse) suchte neulich Leute zum Karotten rausholen, aber 

da gab's  

keine coole Struktur, das an die Foodcoop zu kommunizieren bzw. Harry hat sich nicht an die 

Foodcoop  

gewandt; das finden wir schade und überlegen wie wir's besser machen können; wir halten es auch 

Leute- 

kapazitäten-mäßig für realistisch, das wir das hinkriegen, ihn personell zu unterstützen; Martin bietet 

seinen  

Telefonanschluss an als Harrykontaktnummer ;-) Frauke geht am Mittwoch zum Markt und sagt das 

dem  

Harry;  

 

zu 4) Ankündigungen /Berichte und Mitteilungen:  

 

  



.  

RADikate-Eröffnung am Donnerstag um 16 Uhr im Tunnel am Hörsaalgebäude: Foodcoop ist herzlich  

eingeladen;  

.  

gibt ne Radtour am 5.11. von Uelzen nach Gorleben, sind bisher so 3 Personen, würden sich über 

mehr  

freuen; wer Lust hat bei J. Melden  

zu 5) Kartoffeln:  

 

Wir wollen wieder welche bestellen, aber wo? Bei harry (easy vom markt, aber muss dann in die 

Garage  

geschafft werden) oder bei Stedebach (liefern direkt in die Garage); wir bestellen bei Stedebach, 

Frauke  

kümmert sich und fragt auch nach Getreide nach (Ganzes Korn);  

 

zu 6): Foodcoop-Grundsatzpapiertag:  

 

Gibt schon eins, ist aber schon ein paar Jahre alt und müsste vielleicht mit den neuen Leuten neu 

diskutiert  

werden; wir würden gern ein extra-Treffen dazu machen, das auch schon gut vorbereitet ist (evtl.  

Kleingruppenarbeit zu unterschiedlichen Abschnitten, Textdiskussion, ...);  

Martin hat Lust das vorzubereiten, kümmert sich um Termin-Planung und Strukturierung des Tages; 

als Ort  

nehme wir doch die Kauz :-)  

 

 

zu 7) Buddy-Leitfaden:  

 

noch ein Versuch, die Unkoordination der Foodcoop etwas aufzubrechen; ein Leitfaden sowohl für 

die, die neu  



in die Foodcoop kommen, als auch als Orientierung für die Buddys; Frage, wie das aktuell gehalten 

wird? Gibt  

irgendwie ne neue Aufgabe oder gleich ne neue AG? Was wäre mit ne AG Infrastruktur? Vroni hat so 

ein  

Fragment von „How-to-Foodcoop“ und rückt das mal raus; könnte als Grundlage für den Buddy-

Leitfaden  

dienen; wollen das am Foodcooptag näher besprechen (Frauke und Johanna können sich vorstellen 

da was  

vorzubereiten; wir können dazu vorher auf der HP Fragen sammeln, an denen sich der Leitfaden lang 

hangelt);  

 

vorgezogen: zu 9) Öffentlichkeits-AG:  

 

was wäre mit mehr Präsenz der Foodcoop im öffentlichen Raum? Durch Flyer und Plakate? Damit 

hinge dann  

evtl. Grundsatzpapier-Debatte zusammen, ob wir überhaupt größer werden wollen (jaaa, wollen 

wir!!);  

kopieren könnte ein Problem werden; evtl. beim AStA, müsste dann über ne hochschulpolitische  

Gruppeabgerechnet werden; könnte Joschka da herhalten????  

 

=> uns scheint ne Sammel-AG für so Kleinkramorga/Infrastruktur Sinn; könnten das am 

Grundsatzpapiertag  

klären  

 

zu 8) Raum RADikate:  

 

Wir hatten beim Foodcoop-Tag den Vorschlag uns evtl. in die RADikate einzunisten (mit nem mäuse-

sicheren  

großen Regal oder ähnlichem für Gemüse und Großbestellung); wir könnten wohl keine Schlüssel 

nachmachen, 

aber in den offiziellen Öffungszeiten (Di und Do) könnten wir dann wohl da rein; gäbe Mittwochs ein 

Problem  



mit dem Gemüse; oder nur Großbestellungssachen da lagern (und dann eine kleine abgeschlossenen 

Foodcoop- 

Ecke gestalten), das würde das Zugangsproblem entschärfen; wäre auf jeden Fall zentraler; der 

Tunnel scheint  

auch perspektivisch „sicher“ zu sein, wäre also nicht nur so ein kurzer Umzug und dann wieder neuen 

Raum  

suchen; könnte auch als ne quasi Info-Ecke für Foodcoop genutzt werden; die RADikate-Leute fragen 

mal beim  

nächsten Plenum an und beschließen dann bei unseren nächsten Plenum nen Ortswechsel oder 

nicht.  

 

zu 10) Forum neu konzipieren  

 

Im Forum lassen sich Diskussionen schwer nachvollziehen und Diskussionen über eMails sind 

manchmaletwas  

langwierig, deswegen fände wir so ne Thread-Struktur besser; wer könnte das denn tun? Oder 

könnten wir so n  

Standart-Forum integrieren? Lohnt der Arbeitsaufwand den Nutzen? Martin könnt sich nicht 

kümmern, sonst  

gibt’s grad keine/n der/die sich kompetent genug fühlt;  

 

zu 11) Reste  

 

gibt ne Differenz zwischen den Resten, die in der Garage liegen und der Resteliste auf der Homepage;  

Ausserdem scheint die Liste in der Garage verschollen. Das ist ärgerlich, vor allem weil das ein 

Dauerproblem  

zu sein scheint; so please take care of the lists; evtl. Datum mit dazuschreiben, damit der 

Fehlerprozess  

zumindest mehr transparent ist;  

 

  



zu 12) sonstiges  

 

 

.  

menschen suchen AGs, Johanna und Ani würden gern wo mitmachen, wo gibt’s Bedarf; evtl. beim 

Brot  

(anrufen, Brote beschriften, Abrechnungen machen); ansonsten Finanz-AG, da sind gerade nur zwei;  

.  

BUND-Apfelsaft-Bestellung: Ist so'n bisschen verschütt gegangen, Frauke würde sich aber immer 

noch  

weiter drum kümmern; könnte auch in Stedebach Apfelsaft geben; müsste dnn nochmal aktualisiert  

werden;  

.  

Rezept der Plenumskekse: 320gr Mehl + 1 pk. Backpulver + 220 gr Margarine + 140gr Zucker + viel  

Ingwer frisch raspeln, dann 1 Stunde kühl stellen, kleine Bällchen formen, mit Gabel platt drücken 

und  

bei 180 Grad ca. 12-20 Minuten backen. Voila!  

.  

für's nächste Plenum zum diskutieren: evtl. externe Moderation für so nen Foodcoop-Tag  

nächstes Plenum: 03.11. bei der Frauke (schreibt auch Erinnerungsmail)  

Protokoll: Anna  

Moderation: Johanna 


